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Organisatorisches:

Wir bitten um verbindliche Anmeldung per E-Mail bis 
spätestens 19. Juli 201: michaela.daase@ur.de. 
Für Rückfragen an Michaela Daase, Tel. 0941-943 350.

Die Tagungsgebühr beträgt € 35,- und wird vor Ort erbeten.

Die Veranstaltung wird gefördert durch:

Übernachtungsmöglichkeit:

Ibis Regensburg City
Furtmayrstraße 1
93053 Regensburg
Tel. 0941-040

Unter dem Stichwort „Symposium“ können hier Zimmer bis 
zum 19.0.201 gebucht werden.

INSTITUT FÜR EVANGELISCHE THEOLOGIE
LEHRSTUHL FÜR RELIGIONSPÄDAGOGIK UND 
DIDAKTIK DES RELIGIONSUNTERRICHTS

Veranstaltungsort:

Kunsthalle auf dem Campus der Universität Regensburg 
(beim Audimax, Empore über Bücher Pustet)



Jugendbibeln - Konzepte und Konkretionen

Mittwoch, 19.09.2018

13.30	 Ankunft, Stehkaffee

14.00	 Begrüßung
	 Michael Fricke, Regensburg

14.15 	 Was ist eine Jugendbibel? Antworten im Licht der 	
	 historischen Kinderbibelforschung 
	 Christoph Melchior, Wuppertal

	 Welche Jugendbibeln gibt es heute?  
	 Ein ordnender Überblick
	 Nadja Troi-Boeck, Zürich

16.15	 Die BasisBibel
	 Christian Brenner und Michael Jahnke, Stuttgart
			 
	 Die Y-Bibel. Jugendbibel der katholischen Kirche 
	 Michael Langer, Wien

19.30	 Die Bibel in Bildern von Quint Buchholz
	 Vortrag und Künstlergespäch mit  
	 Quint Buchholz, München

Donnerstag, 20.09.2018

09.00	 Jugend und Bibel - Eindrücke von einem (hoch-)	
	 schuldidaktischen Projekt an der Ruhr-Universität 	
	 Bochum	
	 Hanna Roose, Bochum

	 Einblicke aus der Jugendforschung:  
	 Welche Themen beschäftigen Jugendliche heute in 	
	 besonderer Weise? 	
	 Ulrich Schwab, München

11.00	 Perpektiven aus dem Islam: Jugendliche und 		
	 Texte des Koran miteinander ins Gespräch bringen 
	 Abdel-Hakim Ourghi, Freiburg

12.00	 Die „Konfi-App“: Neue Wege in der Bibel-Arbeit 	
	 mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
	 Thomas Ebinger, Stuttgart

15.00	 Perspektiven aus dem Judentum:  
	 „Ez Chaim: Tora-Lesekreis“ - Jugendliche und 
	 Texte der Bibel miteinander ins Gespräch bringen
	 Anastassia Pletoukhina, Berlin

16.30	 Das Bild in der Jugendbibel
	 Marion Keuchen, Paderborn
	
	 Paratexte und Kommentare in Jugendbibeln
	 Robert Schelander, Wien

Freitag, 21.09.2018

09.00	 Jugendliche lernen mit der „Volxbibel“		
	 Martin Dreyer, Berlin

	 Jugendbibeln aus literaturdidaktischer Sicht
	 Anita Schilcher, Regensburg

11.15	 Schlusspodium

	 Jugendbibeln zwischen „Pop“ und „Science“
	 Elisabeth Naurath, Augsburg &
	 Michael Fricke, Regensburg

	 Jugendbibel:  
	 evangelisch - katholisch - ökumenisch?
	 Georg Langenhorst, Augsburg & 
	 Thomas Schlag, Zürich

12.00 	 Ende der Tagung

Tagungsprogramm

Das IX. Internationale Forschungskolloquium Kinderbibel 
untersucht erstmalig das Phänomen der „Jugendbibel“: 
Welchen Stellenwert hat die Jugendbibel in der historischen 
Kinderbibel-Forschung, welche aktuellen Jugendbibeln gibt 
es und welchen religionspädagogischen Konzeptionen folgen 
sie? Welche Einsichten vermittelt die Jugendtheologie- 
Forschung in Bezug auf die Bibel-Rezeption Jugendlicher? 
Welche Lernarrangements bei der Arbeit mit Jugendlichen an 
Bibeln sind förderlich? Wie sieht die Literaturdidaktik Jugend-
bibeln? Und aus interreligiöser Sicht: Wie gestalten sich im 
Vergleich zu christlichen Bildungskontexten Vermittlung und  
Rezeption der hebräischen Bibel unter jüdischen und des 
Korans unter muslimischen Jugendlichen?

Die Tagung ermöglicht den wissenschaftlichen Austausch 
zwischen Forschenden der Religions- und Literaturdidaktik 
und Autoren renommierter Jugendbibeln und öffnet sich 
gleichzeitig dem Gedanken des Wissenschaftstransfers in 
gesellschaftlich bedeutsame Gruppen.  
Deswegen richtet sich das Tagungsformat – in konfessions- 
und religionsübergreifender Weise – auch an Mulitplikatoren 
in religiösen Bildungskontexten (Schule, Gemeinde) und 
Studierende.

Herzliche Einladung von: 
Prof. Dr. Michael Fricke, Universität Regensburg,  
Veranstalter, in Verbindung mit 
Prof. Dr. Georg Langenhorst, Universität Augsburg 
Prof. Dr. Elisabeth Naurath, Universität Augsburg 
Prof. Dr. Robert Schelander, Universität Wien 
Prof. Dr. Thomas Schlag, Universität Zürich


